
den Reg 

Briefmarkenfreunde 
überraschen mit Sonderbelegen 

vier Jahrzehnte überraschen die 
Brielmarkenfreunde 
der durch die 
Werke. Jetzt zum 200. 

Stadtbrand vor 200 Jahren 
einmal 

karten und 
einzelnen 
Stelan Küblers 

Ein Ausschnitt daraus und ein 
drucktes Wertzeichen von 55 Cent zieren 
die Plusbriele, von denen der 
Verein 500 Stück herstellen ließ. Der 

ist überall in Deutschland 
eine zusätzliche 

kann den 
auch ins Ausland verschicken. Neben den 

ließen die Balinger Philate­
1000 Postkarten 

brennt 1809" Dazu 500 perso­
nalisierte Briefmarken mit dem 
Bildausschnitt von Küblers Werk im Wert 
von 65 Cent. Sie sind für den Versand in 

EU-Land von Österreich aus 

der e.V., 
Wilfried Hinzke Tel. 07471-13262. 

Weitere Informationen: 

Die sind auch am 


der am 3. Oktober 
2009 in der Eberthalle in Balingen zu 
haben. An diesem feiert der Verein 
den 40. Jahrestaq Beitritts zum 

aus 

Vom 29. Juni bis 3. Juli 1 
durch schlechte 

Z1 auf einer 
nahe 

Von. 
dem Hause 
dieser hundertste 
einen mit dem 
NT abzuhalten. Es wurden 

ein Volksfest t'l"'lr"""',r! 
Sonderpostamt, das einen 

führte. Ein Teil der 
vorbereiteten Belege wurde auf dem 

von Friedrichshafen nach MitteI­
durch einen befördert. 

Diese erhielten neben dem 
auch den 
. Es gibt 5 

_ die mit verschiedenen 
Motiven versehen sind, darunter 2 
karten mit dem Motiv aus 1909 und 3 



verschiedene 
Sie kosten 2,50 pro Stück und können 
unter der Anschrift 

39, 88400 Biberach, oder 
unter Tel. 07351/24029 Portokosten 
bestellt werden. 

1. Fellbacher Briefmarkentag 

mit Werbeschau 
Briefmarkenfreunde von 

Rems I Murr I Neckar 
8.11.2009 von 9:00 17:00 Uhr 
Alte Untertürkheimer Straße 
Fellbach 

Kinder­

usw. 

Eintritt P",rl.'r,Ii:iI-70 reichlich vorhanden 

S-Bahn Linie S2 und S3 bis Fellbach 
Bahnhof Bus Linie 60 

Untertürkheim bis Haltestelle 
Kelter" 

U1 bis Endhaltestelle Fellbach Bus 
Linie 60 Richtunq Untertürkheim bis 
Haltestelle 

70738 

www.bsv-

Helmuth Biemann, Geschäftsstelle BSV 
Fellbach, 18, 
70736 Fellbach. Tel. 0711 -515630 

Reeuon 

Nach seinem 85er den er am 
8. Mai feiern hatte Ehrenvor­
sizende des Landesverbands Süd-West 
und vom Briefmarken-Sammler-Bund Lör-

Herr Dr. Heinz zu einem 
im Stammlokal des BSB. Lörrach 

Zahlreiche Gratulanten über­
brachten im ein Präsent So auch der 

von Karl 
für den Landesverband Süd­

West und als Vorsitzender des BSB. 
LÖrrach. Der LV und der BSB. Lörrach 
wünschen Herrn Dr. weiterhin 
Gesundheit und viel Freude an seinem 

"Briefmarken" . 

Karf Thamerus 
Süd-Baden 

Göppingen am 1 
September 2009 

In diesem 
hersteller 
Jubiläum_ 

. 

Jahr feiert der 
Märklin 

es 
am 19. 

zu dem 
sich traditionell tausende Besucher aus 
dem In- und Ausland einfinden werden, um 
sich unter über ihr Bahn-

ob im oder im Modell, 
auszutauschen. Der Postwertzeichen­

47 



sammlerverein Göppingen e.V. gibt hierzu 
zwei Sonderumschläge und einen Sonder­
stempel heraus. Die Sonderumschläge 
sind auf jeweils 500 Exemplare limitiert. 

GüPP1NGEN ~ 

0:onenZUg-DamPfIOk SR 2~ 
.~\t§~~o .. ·0 

rT1 N 

;:::: <­
~ 9 ~"% 19.-9.200 #' 

~); ~" 
/;f"FF 73033 Gi::)«' 
~ 

Als Motiv des diesjährigen Sonder­
umschlag und -stempel ist eine Personen­
zug-Dampflokomotive Baureihe 23 der 
Deutschen Bundesbahn, Bauart 1'Ci 'h2, 
aus der ersten Bauserie abgebildet. 
Gebaut wurde diese Lokomotive ab 1950. 
Betriebszustand um 1958. Blanke Aus­
führung der Kesselspannbänder. 

Interessierte wenden sich bitte an Roland 
Esslinger, Talstr. 42, 73054 Eislingen, 
Telefon 07161/89727. 

80 Jahre 
Postwertzeichensammlerverein 
Göppingen e.V. 

Als sich im Jahre 1929 ein paar Brief­
markensammler aus Göppingen zusam­
men getan haben um gemeinsam ihrem 
Hobby nachzugehen, dachte keiner von 
ihnen daran was danach noch alles 
kommen sollte. Jetzt 80 Jahre danach ist 
der Postwertzeichensammlerverein Göp­
pingen e.V. ein angesehener und von der 
Bevölkerung anerkannter Verein, der 
seinen Zielen in all den Jahren gerecht 
wurde. Erst vor kurzem wurde er um eine 
Banknotengruppe erweitert. 

Zum diesjährigen Jubiläum wird der 
Poslwertzeichensammlerverein Göppingen 
e.V. zur Herbstbörse eine zweitägige Brief­
markenschau (17. und 18. Oktober 2009) 

präsentieren. Beginnend am 17.10. mit der 
Eröffnung der Schau durch den 
Oberbürgermeister der Stadt Göppingen 
und der anschließenden Briefmarken-, 
Münzen-, Banknoten- und Mineralienbörse. 
Weiter gehend am 18.10. mit stündlichen 
Führungen durch die Schau sowie 
Vorträge über Münzen, Banknoten und 
Briefmarken. Auch ein philatelistischer 
Frühschoppen mit Fragestunde an die 
Experten des Vereins ist fest eingeplant. 
Über die Ausstellung gibt es einen 
Ausstellungsführer, der bei Roland 
Esslinger, Talstr. 42, 73054 Eislingen, 
Telefon 07161 I 89727 angefordert werden 
kann 

84. Heilbronner Briefmarken­
Börse am Sonntag, dem 
27. September 2009 

Die 84. Heilbronner Briefmarken-Börse 
findet nun seit zwei Jahren am letzten 
Sonntag im September statt - 2009 somit 
am 27. September von 9 - 17 Uhr. 
Veranstaltungsort ist auch wie bereits im 
Frühjahr wieder die Festhalle Harmonie, 
Allee 28,74072 Heilbronn. 
Aufgrund einer mehrtägigen Veranstaltung 
steht der Theodor-Heuss-Saal dieses Mal 
nicht zur Verfügung, dafür aber der 
Maybach-Saal und das dazu gehörende 
Foyer. 
Der Eingang zur Börse ist von der 
Moltkestraße aus (neben dem Restaurant­
Eingang) gegenüber der Stadtbahn­
Haltestelle. 
Aufgrund der zur Verfügung stehenden 
kleineren Fläche sind Sammlerplätze, aber 
auch Händlerplätze, sicherheitshalber 
unter 07131 - 254 182 (Herr Reichei) 
anzumelden. 

Süd-Baden 

Ausflug der kleinen Regio 
Zum kleinen Regiotreffen trafen sich die 
Briefmarkenfreunde aus Fricktal - Schweiz, 
SI. Louis Frankreich und Grenzach-Wyhlen 
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in Bad-Säckingen zum jährlichen Ausflug. 
Die Grenzacher Briefmarkenfreunde, mit 
dem Vorsitzenden Ewald Kunzelmann, 
waren in diesem Jahr mit der Organisation 
betraut. Nach dem Begrüßungsappero 
beim Treffpunkt wurde eine Stadtführung 
angeboten mit anschliesenden gemein­
samen Mittagsessen. 

Kar! Thamerus 
Regionalvertreter Süd-Baden 

Spendenübergabe 
in Worms-Horchheim 

250 konnte vor einigen Tagen Ortsvor­
steher Volker Janson im Wormser Stadtteil 
Horchheim aus den Händen von Markus 
Holzmann, Schatzmeister beim Brief­
markensammlerverein Worms e.V., entge­
gennehmen. 

l4iI 
BÜRGERHAUS 

Zum diesjährigen Horchheimer Sommertag 
hatten die Wormser Philatelisten erstmals 
eine kleine Ausstellung mit Poststücken 
und Ansichtskarten des Stadtteils orga­
nisiert, und auch einen Plusbrief individuell 

aufgelegt, der den für Horchheim 
patentierten "Dreizackweck" , das Symbol 
des Sommertags zeigt. 

Symbolisch erhielt Janson dabei einen 
einen vergrößerten Plusbrief. Mit der 
Übergabe löste der Wormser Brief­
markensammlerverein seine Zusage ein, 
den kompletten Verkaufserlös des Um­
schlages zu Gunsten des Horchheimer 
Sommertages zu verwenden. 

Sehr zufrieden zeigten sich dann auch 
Janson und Holzmann über den Verkauf 
der Umschläge mit den Marken, die nicht 
nur unter den Horchheimern und bei 
Philatelisten in ganz Deutschland rege 
nachgefragt wurden. Bis nach Damaskus 
wurden die Umschläge verkauft. 

Einige Restexemplare sind noch beim BSV 
Worms e.V., Höhlchenstraße 27, 67551 
Worms-Horchheim oder in der Horch­
heimer Ortsverwaltung erhältlich. 

Worms lädt ein zur 
"Phila Musica" 

Vom 25.-27. September ist Worms 
Schauplatz der "Phila Musica", einer 
Spezialausstellung für Sammlungen zum 
Thema "Musik und Tanz". Im Mittelpunkt 
der Ausstellung, die in verschiedenen 
Klassen durchgeführt wird, steht die 
Verleihung des "Augusto-Massari-Preises", 
mit dem die weltbeste Sammlung 
ausgezeichnet wird. 

Auf rund 200 Quadratmetern zeigen die 
veranstaltende Internationale Motivgruppe 
Musik gemeinsam mit dem Briefmarken­
sammlerverein Worms Sammlungen aus 
vielen europäischen Ländern und auch aus 
Israel und Japan. Angeschlossen ist auch 
eine Klasse Junger Philatelisten. Eine 
Sonderschau zeigt Sammlungen der 
Wormser Vereinsmitglieder. 

Ein buntes Rahmenprogramm mit Stadt­
führungen, musikalischer Umrahmung, so­
wie ein breites Angebot für Kinder und 
Jugendliche runden die Ausstellung ab. 
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den Wormser Rudi """"n,v,n 

und auch Händler werden mit ihren 
nqebolen anwesend sein. 

erstmals eine 
der 

und 
im Landes­

Südwest stattfinden wird. Die 
genauen Details erhalten die Vereine 
vorab. 

Geöffnet ist die M.U;,;,tt:::IIUI _ 25. 
und 26. 10.00 
17.00 Uhr und am 
von 10-16.00 Uhr. Der ist Die 
Phila Musica lindet statt in der Werksatt für 
Menschen mit der Lebens-

Kurfürstenstraße 1-3. Worms-Neu­
hausen. 

Dr. Hans-Georg Meissner: 

Der "Württembergische" 
ist meine Heimat! 

Passionierter Philatelist von Kindesbeinen 
an und in Stuttgart daheim ist Dr. Hans-

Meissner und beides bis heute 
_ Jahre 

von 1984 bis 2008, war er Zweiter 
Vorsitzender des 
Philatelistenvereins 

hat mit 
mit Gerhard 

der Generations­
statt­

Darüber hinaus war Dr. 

Meissner in leilenden Funktionen im BDPh 
und der F.I.P. aktiv. Mit seiner als 
Juror er 1970 wobei er ab 1990 
auch internationalen F.LP.-Ausstellun-

bewerten hatte. Er heute als 
u.a. für 

schichte und Fiskal-Philatelie. 

und nach seine 
Aktivitäten einschränken. 

Mit dem Sammeln aufhören will er jedoch 
nicht. Er findet immer noch 
Stücke. Man ist ja irgendwann 
nie "ganz" komplett, wie er 

Der philatelistische Virus hat 
Meissner etwa 1934/35 als Sechs- oder 
Siebenjähriger infiziert, als der Postein­
gang seiner Eltern sein zunehmendes 
Interesse fand. Diese Infektion hat ihn bis 
in die Gegenwart nicht losaelassen. Auch 
in der Kriegs- und 
bei ihm so I~h",~ 

soldat seine 

zu 
beitrat und 

seine philatelistische Verbands­
karriere bei verschiedenen deutschen und 
ausländischen Gremien intensivausbaute. 
Es für die Qualität des 
dass dem Senior dennoch leicht über die 

kommt: "Der 
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Philatelistenverein ist meine Heimat ge­
blieben!" 

Um die Zukunft der Philatelie ist es Dr, 
Meissner trotz aller Unkenrufe und 

nicht Das 
Sammeln von Briefmarken werde mit 
zunehmender ein reiches 

mndAlrl behalten, wie er meint. Die 
des kann er 

t\1ni"....hon Sammlerleben 
dann 

_ schließlich Beschrä 
auf ein Land und/oder Konzentration 
ein auch 

der Philatelie, Der 
von Dr. Meissner hat auch 

Vielleicht ist es nur eine Pause 
und er macht weiter.. , 

Mistete 

In 	 Marbach a.N, und 

Briefmarken-Wanderausstellung 
des 
zum 250. Schillers 
vom 15.9. bis 12. 12.09 

Kein Werk eines anderen 
als das von Friedrich von Schiller (1 

dient seit mehr als zwei 
Jahrhunderten so oft als 
Steinbruch für treffende Zitate zu 

. Seine For­
konzentrierte er nicht nur 

sondern 
ebenso stark auf 

Axt im Haus...", 
rennet, rettet, flüchteL" oder "Es kann der 
Frömmste nicht..."), 

250. 

Philatelistenvereins 
e.V. (WPhV), der 	 als 

ältester 	 Briefmarkensammlerverein in 
Kult-Status 

Feifel erlebte seine Kindheit und Jugend in 
Marbach am machte dort am 

. Abitur und 
besitzt daher "natürlich" eine Briefmar­

zum Thema Schiller, 

Auf der Suche nach 
für die Philatelie, hAr'Ahl""" 

eine 
Schiller-Schätzen auf die 

die sowohl für Mit­
Philatelisten als auch für ein Laien­
Publikum interessant ist. Innerhalb kurzer 
Zeit kam eine Fülle an 

Material zusammen, 
dass eine substanzreiche Wanderausstel­

mit vier Rahmen 48 DIN A4­
unter dem Motto 

C::;:::.mmlor ehren Schiller" werden 
die noch dieses in den 

sind Schillers 
die er kannte, denen er 

seine Werke, Zitate daraus und 
Gemälde und die Schiller 

sowie holiQnonrl - Schiller 
auf Entwürfe und die 

Die Urmarke und Süd" des 
Deutschen Reiches aus dem Jahr 1900 ­
die erste Briefmarke weltweit mit einem 
literarischen Zitat 

mit welchem Thema er sich 
weist Feifel 
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auf die zahlreichen Varianten der Marke 
"Nord und Süd" des Deutschen Reiches 
hin, die das Schiller-Zitat ..Seid einig ­
einig - einig!" (aus "Wilhelm Tell") aufgreift. 
Diese Marke erschien im Jahr 1900 und ist 
weltweit die erste Briefmarke mit einem 
literarischen Zitat! Das Interessante an 
dieser Zitat-Briefmarke, die auf vier Seiten 
vorgestellt wird, ist aber auch, so Feifel , 
wie sie vom Kaiserreich über den Ersten 
Weltkrieg bis in die Weimarer Republik auf 
verschiedenen Ausgaben verändert wurde 
- und warum. 

Vom 15. September bis zum 2. Oktober 
werden die philatelistischen Schiller­
Leckerbissen in der Stadtbücherei Stutt­
gart-Ost gezeigt, vom 6. Oktober bis zum 
24. Oktober in der Stadtbücherei Weinstadt 
und danach im Stadtinfo-Laden beim 
Rathaus Marbach am Neckar vom 26. 
Oktober bis zum 14. November. 

Finale ist in der Buchhandlung Röhm in 
Sindelfingen vom 17. November bis zum 
12. Dezember 2009. Neben der 
Ausstellung gibt es auch ein Schiller­
Gewinnspiel mit attraktiven Preisen. An 
allen Samstagen während der Ausstellung 
sind Mitglieder des WPhV persönlich 
präsent und stehen interessierten 
Besuchern für Auskünfte zur Verfügung . 
Der Eintritt ist jeweils frei . 

Siegfried Misteie 

Alter Volksbrauch: 

Schafe stehen im Mittelpunkt 

Zu den ältesten Volksfesten in Deutsch­
land zählt der Markgröninger Schäferlauf. 
Erstmals wurde er im Jahre 1445 schriftlich 
erwähnt und war damals als Zunftfest 
schon sehr beliebt. Im Mittelpunkt stehen 
immer noch die Schafe und der Barfußlauf 
der Schäferinnen und Schäfer auf einem 
Stoppelacker. Die beiden Sieger werden 
zum Schäferkönig bzw. Schäferkönigin 
vom Landrat als Nachfolger der Vögte 
gekrönt. Immer noch ist der Schäferlauf als 
mittelalterliches Fest sehr beliebt. 

Der Philatelistische Club richtete im Erd­
geschoss des historischen Rathauses eine 
Poststelle ein. Es wurde ein Sonder­
stempel mit der Abbildung von weidenden 
Schafen, Ganzsachenumschläge und eine 
personalisierte österreichische Briefmarke 
angeboten. 

AUSTRIA 65 

Kontakt: Walter Marchart 
Porschestraße 9, 71706 Markgröningen 
www.philatelistischer-club­
markgroeningen.de 

BUChbespreChU~;;- -I 

(uls). Bundesfestung zum 150. 
diesmal als Teil der Ulmer 
Postgeschichte, beleuchtet in einem 
Sonderheft der gleichnamigen Reihe. 
Passend zum Jubiläum wurde es fertig. 
Vorgestellt hat es jetzt der Ulmer 
Philatelist und Mitautor Wilhelm Ludwig 
in der Neu-Ulmer Stadtbücherei, mitten 
in der laufenden Ansichtskarten-Aus­
stellung, die viele seltene Ansichten der 
Bundesfestung im Original zeigt. 

Seit sieben Jahren haben sich die 
Philatelisten Karl-Heinz Dürr, Wilhelm 
Ludwig und Georg Vogel intensiv mit "der 
Ulmer Postgeschichte" beschäftigt. Ent­
standen sind seitdem fünf umfangreiche 
Broschüren unter dem Dach des "Vereins 
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für Briefmarkenkunde Ulm/Neu-Ulm 1883 
e. V. Das neue Sonderheft kommt jetzt 
dazu. Aktuell wollten die drei forschenden 
Sammler "alle zu diesem Gebiet 
zugänglichen Fakten unter die Lupe neh­
men". Und das ist ihnen gelungen! Neben 
vielen Belegen der Militärpost, in 
kriegerischen Zeiten "Feldpost", aus der 
Bundesfestung Ulm werden seltene Briefe, 
Fotos und Stempel auf amtlichen Doku­
menten, Urkunden und Ansichtskarten 
gezeigt. 

Wichtig war den Autoren, dass Fakten 
gesichert und die Raritäten optisch 
präsentiert werden. Gewertet wird nicht, in 
dieser postalischen Geschichte der 
Garnison, die bis in die 1990-er Jahre 
reicht und mit der Neuland betreten wurde. 
Wichtig ist sie auch, weil das Thema in der 
offiziellen lokalen Geschichtsschreibung 
mangels Zeit und Geld für Recherche und 
Dokumentation bislang außen vor bleiben 
musste. Mit einem Satz: Eine philate­
listische Broschüre nicht nur für jeden 
interessierten Ulmer und Neu-Ulmer. 

Info: 
Informationen und Bezug des Sonderhefts 
"Ulmer Postgeschichte - Garnison Ulm 
Bundesfestung" über Wilhelm Ludwig, 
Burgsteige 10, 89075 Ulm, Tel./Fax 0731­
65703, email: Wilhelm.Ludwig@arcor.de. 

Die Philatelisten Ulrich Seitz (rechts) und 
Wilhelm Ludwig (links) präsentierten in der 
laufenden Ansichtskarten-Ausstellung zum 
Festungsjubiläum in der Neu-Ulmer Stadt­
bücherei das neue Sonderheft zur" Ulmer 
Postgeschichte", "Garnison Ulm Bundes­
festung". 

Gerald Schwarz: 

Die Markenheftchen des 
Deutschen Reiches 
(1910 -1941) 
In der 3. Auflage vom April 2009 werden 
die MH des Deutschen Reiches unter 
folgenden Gesichtspunkten präzise erfasst: 
Beschreibung und Angabe der Reihenfolge 
aller Deckelseiten und Zwischenblätter, 
Beschreibung des Heftblattrandes (durch­
gezähnt, nicht durchgezähnt, unbedruckt, 
Strich leisten, kleines/großes P, Passer­
kreuz), HAN - speziell bei den Germania­
MH, Reihenfolge der Heftchenblätter. Alle 
Deckelseiten und Zwischenblätter sind 
durch Abbildungen belegt worden. Uns be­
kannte Vorlage-MH werden genau be­
schrieben. Bei den MH 10 - 15 wird die 
Häufigkeit angegeben, wie viele Unter­
varianten sich aus einem Satz MHB her­
stellen ließen. Daraus ergeben sich alle 
Untervarianten der entsprechenden Ger­
mania-MH (ohne Randleisten-Varianten). 
Jeder Besitzer dieser MH kann an hand der 
übersichtlichen Darstellung prüfen, ob 
seine MH original zusammengesetzt sind 
oder ob z.B. Heft- oder Zwischen blätter 
nachträglich falsch kombiniert wurden. 
Früher war es nämlich üblich, die MH zur 
Unterbringung in den Alben auseinander 
zu nehmen. Später wurden sie dann z.T. in 
einer anderen Reihenfolge zusammen­
gesetzt. Die Angaben der MICHEL-Preise 
von 1984 - 2009, der Heftchenmaße, der 
Ausgabedaten, der Auflagenhöhe (soweit 
bekannt) und einer Einführung runden das 
Werk ab. Verwendet werden die neuen 
Michel-Nummern nach MH-Handbuch 
2009. Es umfasst 180 Seiten, hat DIN A5 ­
Format und ist in gebundener Form 
erschienen. 
Dieses Handbuch kann gegen Voraus­
zahlung (Überweisung) von 13,- (Euro­
pa: 15,- ) von der Bundesarbeitsge­
meinschaft RSV über: 
Gerald Schwarz, Im Baumstückle 6; 71334 
Waiblingen schwarz. rsv@gmx.de 
bezogen werden. Die Versand kosten für 
eine Büchersendung sind in obigen 
Preisen enthalten. 
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BS Briefmarkenschau 
TI 
OK Offene Klasse 

führt Sonderstempel 
E == 

GA == 

MB == Mobiler 

BÖ == Briefmarkenbörse 

SP '" 


Stand: 01.08.2009 

Angaben ohne Gewähr 


2010 
19.­
21.3. 

mit 

Internationale 
TI (nur 21 
Ein Rahmen Wettbewerb 
(+) E, GA 
19. + 20. == 10-17 Uhr 
21. == 9-16 Uhr 
Anmeldeschluss: 11.12.2009 
Robert Silcherstraße 3 
76694 Tel. 07251/12213 
Mail: hr-kru@t-online.de 

2011 

16.- 73525 SCHWAB. GMUND 072: 

18.9. .. 

Jugendklasse 
Internationale 
Ein Rahmen Wettbewerb 
(+) SP, E, GA 
Congress-Zentrum CCS 
Rektor-Klaus-Straße 9 
16. == 9.30-17 Uhr 
17. == 9-17 18. 9-16 Uhr 
Anmeldeschluss: 31.5.2011 
Axel Schrameck 
Untere 27 
73525 Gmünd 
Telefon 07171/65096 

2009 
3.-4.10. 76467 BIETIGHEIM 009: 

Briefmarkenausstellung mit 
und Offener Klasse 

3,10,), (+), E, GA 
Alter 
Stöckwiese 2, 9-17 Uhr 
Anmeldeschluss: 01.07.2009 
Günter Goethestraße 5 
76287 Rheinstetten 
Telefon 07242/5929 

23,- 71065 SINDELFINGEN 153: 
25,10. KORNWESTHEIM 2009 

E, GA 
Mahdentalstr, 116 

23,+24, 10-18,25. =10-17 Uhr 
Anmeldeschluss: 31.05.2009 

_ Dunda-Schubert 
Uferstr. 22, 71642 
Tel. 07141/55830 
Fax 07141/2998126 

2010 
5.-6.1 . 72818 TROCHTELFINGEN 091 : 

2010" 

9,30-17,00 Uhr bzw. 9-17 
Anmeldeschluss: 15.09.2009 
Klaus 
72531 Hohenslein 
Telefon 07387 / 706 

2 

29.­
31,10, 

71065 SINDELFINGEN 081: 
S2010 

MahdenlaisIr. 116 
29.+30. 10-18 Uhr 
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31 10-17 Uhr 
Anmeldeschluss: 01.06.2010 
BSV Schwaben 

Straße 177 

3.­
4.1 

Alte Kelter 
Untertürkheimer Straße 33 
3.=9-17Uhr 
4.=9-16Uhr 

Anmeldeschluss ??? 
H. Biemann, 18 
70736 Fellbach, Tel. 0711/515630 

2011 
15.­
16.10. 

68??? MANNHEIM 045: 
2011" 

90 Jahre PSV Mannheim 
mit 

Anmeldeschluss: 25.07.2011 
Horst Schroth 
Alte Eppelheimer Straße 13 
69115 Heidelbe 
Telefon 06221/28215 

Klasse 
2009 
6.9. 67061 LUDWIGSHAFEN 043: 

(+),TI,E 
ESV Oskar-Vongerichten-Str. 7b 
9-16 Uhr 

6. 9. 67061 LUDWIGSHAFEN 043: 
ESV 

6.9. 73312 GEISLINGEN/STEIGE 024: 
9-15 Uhr 

3.10. 

2009 
13.9. 

8.11. 

2010 
27.­
28.2. 

72336 BALINGEN 006: 
TI, Ebertstraße 24 
9-16 Uhr 
Anmeldeschluss: 1.9.2009 
Reiner Kornfeld 

73525 072: 
Ostalbria 2009 
Schwerzerhalle, 9-16 Uhr 
Anmeldeschluss: 31.07.2009 
Axel Schramex 
Tel. 07171/65096 

71711 STEINHEIM/MURR 165: 
TI, Blankensteinschule 
Schulstraße 25, 9-14 Uhr 
Ewald Waltz, Kanlslr. 12 
71723 Großbottwar 
Tel. 071481163125/35 

70806 KORNWESTHEIM 153: 

Illgarter Straße 93 
27. = 11-16 Uhr 
28. = 9-16 Uhr 
Anmeldeschluss: 01.12.2009 
Klaus Grüttner 
Breslauer Straße 5 
70806 Kornwestheim 
Tel. 07154/23381 

E, 

00, AEW 

12.- Internationaler Russland-Tausch 
Hotel Kontakt: Helmuth Hießböck 

E-Mail: vulcano1@gmx.at 
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3.9. 	 70372 STUTTGART BAD CANNSTATT 130: TT, 
Straße 9-16 Martin Klotz, 

,t",,,h,,,,im Telefon 07152/54375 

13.9. 	 73525 SCHWABISCH-GMUND 072: Ein-Rahmen-Wettbewerb 

3.9. 	 71638 LUDWIGSBURG 042: 300 Jahre Post in Ludwigsburg 

Kulturzentrum, Wilhelmstraße 11, 9-13 Uhr 


13.9. 	 74889 SINSHEIM 077: Stadlhalle, 9-16 Uhr 

9. 9. 78050 VS-VILLINGEN 099: TT, Theater am Ring, Romäusring, 8-16 Uhr 

20. 9. 67661 KAISERSLAUTERN-HOHENECKEN 033: TT, Burgherrenhalle 
Forststraße 9-15 Uhr 

20. 9. 	 69207 SANDHAUSEN 066: TT, Turn- und Festhalle, 9-15 Uhr 

20.9. 	 71364 WINNENDEN 103: Albertviller Straße 
10-15 Uhr 

25.-27.9. 67549 WORMS-NEUHAUSEN 144: E, Kurfürstenslraße 13 
Lebenshilfe Werkstätte für Behinderte, 10-16 Uhr 

27.9. 	 74072 HEILBRONN 031: 84. Heilbronner Briefmarken-Börse 
Festhalle Harmonie. Allee 28, 9-17 Uhr 

3. 10. 	 72336 BALINGEN 006: Ebertstraße 24, 9-16 Uhr 

4.10. 	 66869 KUSEL 133: Lehnstraße 22, 9-16 Uhr 

4.10. 	 77704 OBERKIRCH 142: Erwin-Braun-Halle, OOAOWAiArAf Straße 
9-17 Uhr 

11. 10. 	 70372 STUTTGART BAD CANNST A TT 130: 
Straße 9-16 Martin 


71277 Rutesheim, Telefon 07152/54375 


11. 10. 67105 SCHIFFERSTADT 068: Pfarrzenlrum SI. Jakobus 
Kirchenstraße 16 (Stadtmitte) 9-15 Uhr 

11.10. 	 78112ST. GEORGEN 067: Schulzentrum auf dem Rossbera 
Im Hochwald 8, 9-15 Uhr 

11. 10. 	 ltI",ho,m Maulbronner Straße 

11. 10. 	 78647 TROSSINGEN 092: 9-16 Uhr 

1. 10. 	 89522 HEIDENHEIM 029: TT, 9-16 Uhr 
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Rang 2 
Briefmarken - Ausstellung 

Bürgerzentrum Bruchsal 


19. bis 21. März 2010 
Weitere Informationen: 
Michael Hofmeister, Christian-Sauer-Straße 19, 76703 Kraichtal, Tel. 072511961433 
E-Mail: Michael.Hofmeister@t-online.de 
Robert Krumboeck, Silcher Straße 3, 76694 Forst, Telefon 07251112213 
E-Mail: hr-kru@t-online.de 
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17.10. 73734 ESSLINGEN-BERKHEIM 015: BS, Regionaltag 
r'lnClon,:lr Straße 51, 9-16 Uhr 

17.­ 73033 027: TI (nur 17. 10.), E, 
18. 10. BS Städtepartnerschaftliche Briefmarken-Ausstellung 

Foggia-Saal, 9-16 bzw. 10-16 Uhr 

18.10. 68199 MANNHEIM 045: BS, Rheinaoldhalle. Rheinaoldstraße 215-217 
9-16 

8.10. 71522 BACKNANG-STEINBACH 003: 9-16 Uhr 

18. 10. 

31. 10.­ 71706 048: E, 
1. 11. 31. 10. 10-16 Uhr, 1.11. = 13-17 Uhr 

1. 11. 72119 AMMERBUCH-ENTRINGEN: BS, Turn- und Festhalle, 9-15 Uhr 

4. 11.­ 79206 BREISACH 019: BS, 20 Jahre Breisach im FBSV 
24. 11. Stadtmuseum Breisach, Rheintorstraße, Di.-Fr. 14-17 Sa.-So. 11.30-17 Uhr 

8. 11. 71711 STEINHEIM/MURR 165: BS Ein-Rahmen, Blankensteinschule 
Schulslraße 25, 9-14 Uhr 

8. 11. 74405 GAILDORF 023: TI, Schloss-Straße 1, 9-16 Uhr 

8. 11. 78054 VS-SCHWENNINGEN 073: TI, Charlottenslraße 
9-16 Uhr 

8. 11. 89073 ULM: Börse für Ansichtskarten und Münzen 
Straße 50, 9-16 Uhr 

8. 11. 79630 GRENZACH-WVHLEN 105: Postfach 1313, 10-16 Uhr 

8. 11. 70734 FELLBACH 017: 1. Fellbacher 
Alte Kelter, Untertürckheimer Straße 33,9-17 Uhr 

8. 11. 75172 PfORZHEIM 107: -3 
9-16 Uhr 

8. 11. 71701 SCHWIEBERDINGEN 048: TI, E, Sammlermarkt zur Kirbe 
11-17 Uhr 

15. 11. 76646 BRUCHSAL 122: 
9-16 Uhr 

15. 11. 77933 LAHR-SULZ 038: 43 
9-17 Uhr 

15. 11. 71691 fREIBERG 8_N. 135: Gartenstraße 51, 9-16.30 Uhr 
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15.11. 	 70372 STUTIGART BAD CANNSTATI 130: TI, Kolpinghaus 
Straße 27, 9-16 Uhr, Martin Klotz, Hauptstraße 40 

71277 Rulesheim, Telefon 07152154375 

15. 11 	 71364 WINNENDEN 103: TI, Hermann-Schwab-Halle, Albertviller Straße 
10-15 Uhr 

15. 11 138299 LEUTKIRCH 157: Festhalle 9-17 Uhr 

22. 11. 74321 BIETIGHEIM-BISSINGEN 116: Kronenzentrum 
9-14 Uhr 

28.11 	 78628 ROTIWEIL 064: TI, Stadthalle, 9-16 Uhr 

29. 11. 	 76870 KANDEL 112: TI. Bienwaldhalle, Jahnstraße, 9-16 Uhr 

29. 11 72764 REUTLINGEN 062: TI, BS, Friedrich-List-Halle. Jahnstraße 3 
9-16 Uhr 

5. 12. 138255 BAIENFURT 061: Börse für Münzen und Ansichtskarten 
M",rktnl",t7 1, 9-16 Uhr 

6. 	12. 69126 HEIDELBERG 136: TI, Mensa der Internationalen Gesamtschule 
Rohrbach-Hasenleiser, Baden-Badener Straße 14, 9-16 

11.-	 74821 MOSBACH 050: Unterer Ralhaussaal, Am 
13. 12. 	 11. =16-20 Uhr, 12. + 13. '" 9-20 Uhr 

13.12. 	 76437 RASTATI: TI, Reithalle, 9-15 Uhr 

13.12. 	 79761 WALDSHUT·TIENGEN 167: TI, Sladthalle 9-16 Uhr 

20.12. 	 70372 STUTIGART BAD CANNSTATI 130: TI, 
Waiblinger Straße 27, 9-16 Uhr, Martin 
71277 Rulesheim, Telefon 07152154375 

2010 
17.1. 	 FRIEDRICHSHAFEN: MB, Neues 8.30-17 Uhr 

40. Internationale Börse für Münzen, Mineralien und Briefmarken 
Kontakt: Harald Venus, Am Undenbuckel 10, 88069 
Telefon 07542/8447, E-Mail: Harald.venus@t-online.de 

Die Kontaktadressen 

erhalten Sie im Internet unterro~':l!l~TI!!~M:§j~~~~. 


Dort sind die Vereine des Landesverbandes Südwest nach Postleitzahlen sortiert. 

Wer keinen erfährt die Kontaktadresse über seinen 

Vereinsvorsitzenden z.B. 130 für Bad Cannstatt oder 

Postleitzahl an,Qei'en,j. 
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LV-Anschriften 


Geschäftsführender Vorstand 

1. Vorsitzender: 

2. Vorsitzender: 

Geschäftsführer: 

Schatzmeister: 

LV-Konto: 

Internet: 

Vertreter für die Regionen: 

Nord-Baden: 

Süd-Baden: 

Nord-Württemberg: 

Süd-Württemberg: 

Pfalz: 

Donau-Bodensee: 

Fachbereiche: 

Au sstell u ngen: 

Preisrichterobmann 

Torsten Pelant, Tel. 07127 / 22569 
Fichtenstraße 3, 72141 Walddorfhäslach 
Torsten. Pelant@ Briefmarken-Suedwest.de 

Uwe Decker, Tel. 07476/914283, Im Brühl 4 
72406 Bisingen 
Uwe. Decker@Briefmarken-Suedwest.de 

Helmut Gerowski , Tel. 07144 / 22745, Wacholderbergstr. 25 
71711 Steinheim a.d. Murr 
Helmut.Gerowski@Briefmarken-Suedwest.de 

Dittmar Wöhlert, Tel. 06359 / 840097 
In den Apfelgärten 11 , 67280 Ebertsheim 
Dittmar. Woehlert@ Briefmarken-Suedwest.de 
Kreis- und Stadtsparkasse Speyer, Kto . 45054, BLZ 547 500 10 

www.Briefmarken-Suedwest.de 

Franz Lasetzky, Tel. 0721 / 9703153, Fax 0721 / 9703165 
Spöckerstraße 7, 76149 Karlsruhe 
F ranz. Lasetzky@ Briefmarken-Suedwest.de 

Karl Thamerus, Tel. 07621 /63390, Schluchseestraße 31 
79576 Weil am Rhein , KarI.Thamerus@Briefmarken-Suedwest.de 

Stelle z.Zt. nicht besetzt 
bei Fragen an den 1. Vorsitzenden wenden 

Siegfried StoII, Tel. 07022/48811, Fax 07022 / 49860 
Falkenweg 15, 72663 Großbettiingen 
Siegfried .Stoll@ Briefmarken-Suedwest.de 

Wolfgang Zimmermann, Tel. 06322 / 64588 
Fax 06322 / 958532, Im Röhrich 15, 67098 Bad Dürkheim 
Wolfgang.Zimmermann@ Briefmarken-Suedwest.de 

Wolfgang Spranz, Tel. 07307/961415, Fax 07307 / 961416 
Südweg 18, 89233 Neu-Ulm 
Wolfgang.Spranz@Briefmarken-Suedwesl.de 

Walter Marchart, Tel. 07145/5210 
Porschestraße 9, 71706 Markgröningen 

Götz Schneider, Tel. 0721 /404738 
Käthe-Kollwitz-Straße 11 , 76227 Karlsruhe 
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